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Am Anfang war das Wort,


der Geist – des Wortes Hort,


ersinnt zuweilen Kreationen,


in lustigen und anderen Variationen,


darüber zu lachen ist dann ein Grund,


weil man weiss, lachen ist gesund.





Das WORT WÖRTLICH genommen


Worte, die man wörtlich nimmt,


drücken meist nicht das aus, wofür sie sind bestimmt.


Worte können eine oder mehrere Bedeutungen haben,


sind sie belanglos, ist es schade um jeden Buchstaben.


Wer seine Gedanken gut in Worte fassen kann,


den sieht man meist als Redekünstler an.


Worte werden oft im Munde ‘rum gedreht,


das ist nicht gut, wenn’s um die Wahrheit geht.


In Worte kann man Bilder und Gedanken legen,


mit etwas Vorstellungsvermögen.


Das Wort wörtlich genommen,


hat der Zeichner auf den nächsten Seiten in Bildern ersonnen.
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„Du hast mir wieder das Wort im Mund rumgedreht!“
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Ball-Lade
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Wissensdurst
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Fingernägel
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Das Zahnrad
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